
 

 

 

 

 
 

 

Landkreis Rotenburg 
(Wümme) 

              Der Landrat 

 
Bezeichnung: 
 
Haushaltsüberschreitugen 
hier: Liquiditätssicherung der OsteMed Kliniken und Pflege GmbH 
 
 
Sachverhalt: 
 
Auf der Grundlage des von der Geschäftsführung der OsteMed Kliniken aktualisierten 
Wirtschaftsplanes für 2014 ist die Erhöhung der Liquiditätshilfen um 900.000 € erforderlich. 
Weiterhin sollen die bisher unter Transferaufwendungen im Produkt 41.1.01 (Krankenhäuser 
und KHG-Umlage) veranschlagten Restrukturierungsmittel in Höhe von 1,6 Mio. €, ebenfalls als 
Liquiditätshilfe, für sicherheitsrelevante und dringend erforderliche Investitionen in Medizin- und 
Gebäudetechnik sowie für Beratungsleistungen im Zusammenhang mit dem „Strukturierten 
Interessenbekundungs-/Bieterverfahren“ zur Verfügung gestellt werden. Die Deckung erfolgt 
über Mehreinzahlungen bei den Schlüsselzuweisungen in Höhe von 0,9 Mio. €. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der außerplanmäßigen Auszahlung für die Liquiditätssicherung der 
OsteMed Kliniken und Pflege GmbH im Teilhaushalt 9 – (Allgemeine 
Finanzwirtschaft) im Produkt 41.1.01 (Krankenhäuser und KHG-Umlage) 
von 2,5 Mio. € wird zugestimmt. Die Deckung erfolgt mit 1,6 Mio. € aus 
Minderauszahlungen der Restrukturierungsmittel für die Krankenhäuser 
(Teilhaushalt 9, Produkt 41.1.01 – Krankenhäuser und KHG-Umlage) 
sowie Mehreinzahlungen von 0,9 Mio. € bei den Schlüsselzuweisungen 
(Teilhaushalt 9, Produkt 61.1.01 – Steuern, allgemeine 
Finanzzuweisungen und Umlagen).  

 
 
 
 
 
 
 

 

Besch l ussvor lage  
Amt für Finanzen  

Tagesordnungspunkt: ____ 
 

 

Drucksachen-Nr.:  2011-16/0816 

Status:         öffentlich 

Datum:     20.06.2014 

 
Termin  Beratungsfolge: 

Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthalt. 

03.07.2014 Kreisausschuss 

10.07.2014 Kreistag 
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